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	Des Allerdurchlauchtigsten, Grosmächtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friderichs, Königs in Preussen, Marggraffen zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerers und Churfürsten ... Wir Stadthalter ... des Fürstenthums Halberstadt ... Fügen hiermit männiglich zu wissen, welcher massen uns ... durch schrifftlichen Bericht hinterbracht worden, wie nicht allein die meiste Handwercker im Lande noch immerhin continuiren, ihre Wahren und gefertigte Arbeit üm den in verwichenen theuren Jahren gesteigerten Prei
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